
O:\Amt_Probstei\Amt_III\III\III\Lärmaktionspläne\05-Verfahren 2023\Probsteierhagen_2023\02-Oeffentlichkeits-_und_ToeB-Beteiligung\00-Abwägungssynopse für den Lärmaktionsplan der Gemeinde Probsteierhagen.docx  Stand: 07.12.2023 

Abwägungssynopse für den Lärmaktionsplan der Gemeinde Probsteierhagen (Phase 1) 

 

Num-
mer 

Ge-
meinde 

Einrei-
chungsda-

tum 
Name (Zeile 1) 

Vorname (Zeile 
2) 

Träger 
öffent-
licher 

Be-
lange? 

Vorschlag Abwägungsvorschlag 

14 Probstei-

erhagen 

16.11.2023 Landwirtschafts-

kammer 

Schleswig-Hol-

stein 

ja Wir weisen darauf hin, das notwendige landwirtschaftliche Arbeiten 

verschiedene gesetzliche Privilegierungen genießen, die es den 

landwirtschaftlichen Betrieben ermöglichen, auch außerhalb der 

üblichen Arbeitszeiten, ihre Tätigkeiten zu verrichten. So enthält das 

Gesetz über Sonn- und Feiertage in Schleswig-Holstein eine aus-

drückliche Ausnahme von der Sonn- und Feiertagsruhe für unauf-

schiebbare Arbeiten in der Landwirtschaft. Auch das Landesimmis-

sionsschutzgesetz Schleswig-Holstein enthält eine Regelung, wo-

nach die besonderen Erfordernisse in der Land- und Forstwirtschaft, 

insbesondere die Unaufschiebbarkeit bestimmter Tätigkeiten, auch 

in den Abend- und Nachtstunden sowie an Wochenend- und Feier-

tagen, zu berücksichtigen sind. So sind ortsrechtliche Beschränkun-

gen von landwirtschaftlichen Tätigkeiten nicht zulässig. Da die be-

troffenen Gemeinden zurzeit davon ausgehen, dass der Lärmakti-

onsplan die bestehende Situation lediglich wird beschreiben kön-

nen, bestehen keine weiteren Anregungen oder Bedenken. 

Da der vorgelegte Entwurf die genannten Beschränkungen nicht enthält, wird 

die Anregung lediglich zur Kenntnis genommen. 

18 Probstei-

erhagen 

02.11.2023 Landesbetrieb Stra-

ßenbau und 

Verkehr Schles-

wig-Holstein 

ja Ihre E-Mail vom 25.10.2023, in welcher Sie um Vorschläge für die 

Lärmminderungsplanung für die Gemeinden Barsbek, Lutterbek, 

Probsteierhagen und Wisch bitten, habe ich zuständigkeitshalber 

erhalten. Vielen Dank dafür. Konkrete Vorschläge kann ich Ihnen 

nicht unterbreiten. Ich möchte Sie aber bitten, mir zu gegebener 

Zeit die Entwürfe der Lärmaktionspläne für die einzelnen vorge-

nannten  Gemeinden zur Prüfung und Stellungnahme zu übersen-

den. 

Die Bitte wird zur Kenntnis genommen und entsprechend berücksichtigt wer-

den. 

 


